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Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV)

TV Ruhmannsfelden : TV Dingolfing 
Samstag, 04.03.2023, 19:00 Uhr

Rinderer tütet den Sieg für den TV Ruhmannsfelden ein

Überlegen mit 9:2 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TV Ruhmannsfelden am Samstag
in der Herren Landesliga Südsüdost (Bayerischer TTV) gegen den TV Dingolfing durch. Wie deutlich
der Sieg zustande kam, zeigt auch das Satzverhältnis von 29:10. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 14. Saisonspiel
ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Jonas Rinderer mit einer exzellenten Leistung
genannt werden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen Rinderer / Rinderer bei
ihrem Sieg in drei Sätzen von Schwab / Ly. Das war ein souveräner Sieg. 7:11, 11:6, 9:11, 12:10, 4:
11 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Stern / Wirth und Sulc / Klein sich am Tisch
gegenüber standen. Keine Chancen ließen hingegen Hagl / Bauer beim 3:0 ihren Gegnern
Gerstorfer / Schön. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Horst Schwab zunächst
nicht gut aus, so gewann Jonas Rinderer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie.
Fabian Rinderer verlor am Nachbartisch sein Spiel indessen gegen Jiri Sulc unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 5:11, 6:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Zwischenzeitlich musste Franz Stern zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen
Johann Gerstorfer aber trotzdem sicher mit 11:1, 11:8, 6:11, 11:9 ein. Christian Hagl gelang es,
Manfred Klein im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete trotz
einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Ernst Wirth hatte daraufhin gegen David Ly, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0
keine Probleme. Tobias Bauer gewann sein Spiel gegen Richard Schön überzeugend mit 3:0. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jonas
Rinderer bei seinem 3:1 gegen Jiri Sulc doch überlegen. Fabian Rinderer wehrte eine 1:0
Satzführung von Horst Schwab ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im
Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Auf Grundlage dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 16:9 (Rinderer) und 16:14 (Schwab). Das letzte
Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Ruhmannsfelden am 18.03.2023 gegen den SV
Niederbergkirchen 1968 möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 11.03.2023 gegen den SV Finsterau versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Ruhmannsfelden

Doppel: Rinderer / Rinderer 1:0, Stern / Wirth 0:1, Hagl / Bauer 1:0 
Einzel: J. Rinderer 2:0, F. Rinderer 1:1, F. Stern 1:0, C. Hagl 1:0, E. Wirth 1:0, T. Bauer 1:0 

 TV Dingolfing
Doppel: Sulc / Klein 1:0, Schwab / Ly 0:1, Gerstorfer / Schön 0:1 
Einzel: J. Sulc 1:1, H. Schwab 0:2, M. Klein 0:1, J. Gerstorfer 0:1, R. Schön 0:1, D. Ly 0:1


